
 

 

 

 

A n t r a g 10.02.2022 35/2022 

Bezeichnung ö nö öbF 

 

Antrag der Gruppe SPD/Bündnis 90/Die Grünen vom 09.02.2022; An-

trag zur Prüfung u. Umsetzung von Maßnahmen zur nachhaltigen 

Haushaltskonsolidierung 

 

 

X 

 

 

 

 

B e r a t u n g s f o l g e Abstimmungsergebnis 

Gremium Datum Ja Nein Enth 

Ausschuss für Finanzen, Personal und Wirtschaft 12.05.2022 s. S. 2 

Verwaltungsausschuss 18.05.2022 s. S. 2 

Rat 24.05.2022 41 0 0 

 

 

 

B e t e i l i g t e   O r g a n i s a t i o n s e i n h e i t e n U n t e r s c h r i f t e n 

12 Organisation / IT  

13 Personal  

 

U n t e r s c h r i f t e n 

Abteilungsleitung Fachbereichsleitung Dezernatsleitung Fachbereichsleitung 1 Oberbürgermeister 

     

Stadt Hameln 

14 Finanzen 

 



2 

 

A n t r a g s t e x t 35/2022 

 

@-> 

Hiermit stellt die Gruppe SPD / Bündnis 90/Die Grünen im Rat der Stadt Hameln folgenden Antrag 

zur Beratung und Beschlussfassung im Fachausschuss, VA und Rat: 

 

Die Stadt Hameln wird beauftragt, zeitnah 

 

1. die städtischen Angebote mit dem Ziel, einen höheren Kostendeckungsgrad zu erreichen, zu 

überprüfen. 

 

2. die „freiwilligen Leistungen“ in den jeweiligen Fachbereichen mit den dahinter stehenden 

Kosten, insbesondere den Personalkosten, und den Stellen - bzw. Aufgabenbeschreibungen 

zu benennen. 

 

3. darzustellen, welche städtischen Aufgabenbereiche, unter der Prämisse möglicher Syner-

gien, sinnvollerweise in interkommunaler Zusammenarbeit erledigt werden können. 

 

<-@ 

B e g r ü n d u n g 35/2022 

 

@-> 

Die Mehrheitsgruppe im Rat der Stadt Hameln betrachtet die gegenwärtige Entwicklung des städti-

schen Haushaltes mit großer Sorge. Das Haushaltsdefizit liegt selbst, um die coronabedingten Ab-

grenzungen bereinigt, bei ca. 100 Millionen Euro. Es gilt daher, alle Anstrengungen zu unterneh-

men, dieser Entwicklung mit weiteren Maßnahmen zur Haushaltskonsolidierung und einer gezielten 

Aufgabenkritik entgegenzuwirken. 

 

Eine weitere Erhöhung der Grund– oder der Gewerbesteuer ist aus Sicht der Mehrheitsgruppe nach 

Möglichkeit zu verhindern. Darüber hinaus sieht die Mehrheitsgruppe weiterhin Optimierungsmög-

lichkeiten, die zu nachhaltigen Haushalsverbesserungen führen können. 

 

Städtische Angebote in den jeweiligen Fachbereichen, sind dahingehend zu überprüfen, einen hö-

heren Kostendeckungsgrad zu erreichen. 

 

Weitere Ausführungen erfolgen mündlich. 

<-@ 

Änderungen / Ergänzungen                                                                                                 35/2022 

FinA am 12.05.2022: 

Beschlossen nach Streichung des Halbsatzes „und den Stellen- bzw. Aufgabenbeschreibungen zu 

benennen“ 

Abstimmungsergebnis: 

Ja:  9                     Nein:  4                      Enth.:  0 

VA am 18.05.2022: 

Mehrheitlich beschlossen wie im FinA 

 


